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Verhandlungen des Kantonsrats vom 2./3. Dezember 2015 
 
Vorsitz: Kantonsratspräsidentin Ruth Koch-Niederberger, Kerns 
 
Anwesend: Am 2. Dezember 2015 anwesend 52 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kan-

tonsratsmitglieder Urs Küchler, Kägiswil (Sarnen), Walter Wyrsch, Alpnach, und 
Robert Hurschler, Engelberg den ganzen Tag.  

  
 Am 3. Dezember 2015 anwesend 52 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kan-

tonsratsmitglieder Urs Küchler, Kägiswil (Sarnen), Thomas Zumstein, Kägiswil 
(Sarnen) und Robert Hurschler, Engelberg den ganzen Tag. Kantonsrat Dominik 
Rohrer, Sachseln am Nachmittag. 

 
Ort und Zeit: Rathaus Sarnen, 2. Dezember 2015 , 09.00 – 12.00 und 13.30 bis 17.15 Uhr, und 

3. Dezember 2015, 08.00 – 12.10 und 13.40 bis 19.15 Uhr. 
 
 
Mittwoch 2. Dezember 2015 
 
Verwaltungsgeschäft 
 
Bericht über das Konsolidierungs- und Aufgabenüberprüfungspaket (KAP). Bericht und Antrag des 
Regierungsrats vom 13. Oktober 2015. Antrag parlamentarische Anmerkung von Kantonsrat Christian 
Limacher vom 2. Dezember 2015. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Markus Ettlin, Kerns, nimmt 
der Kantonsrat mit einer parlamentarischen Anmerkung mit 45 Stimmen zu 4 Stimmen (bei 2 Enthaltun-
gen) vom Bericht Kenntnis. 
 
 
Gesetzgebung 
 
Nachtrag zum Einführungsgesetz zum Krankenversicherungsgesetz. Botschaft und Vorlage des 
Regierungsrats vom 13. Oktober 2015. Änderungsantrag des Regierungsrats vom 10. November 2015. 
Änderungsanträge der vorberatenden Kommission vom 13. November 2015. Auf Antrag der vorberaten-
den Kommission (Präsident Dr. Leo Spichtig, Alpnach) führt der Rat die erste Lesung durch.  
 
Nachtrag zur Verordnung über die Strassenbeiträge (Strassenbeitragsverordnung). Botschaft und 
Vorlage des Regierungsrats vom 13. Oktober 2015. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Peter Wälti, 
Giswil, wird der Verordnungsnachtrag in einmaliger Lesung beraten und mit 47 Stimmen ohne Gegen-
stimme (bei 4 Enthaltungen) verabschiedet. 
 
 
Verwaltungsgeschäfte 
 

Objektkredit für die Substanzerhaltung mit Ausbau der Melchtalerstrasse im Abschnitt 8 „Eisti-
bach“, Strecke St. Niklausen-Melchtal, Gemeinde Kerns . Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 
13. Oktober 2015. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Hanny Durrer-Herger, St. Niklausen (Kerns), 
bewilligt der Kantonsrat mit 48 Stimmen zu 2 Stimmen ein Kredit von 1,45 Mio. Franken. 
 
Bericht 2015 der Interparlamentarischen Fachhochschulkommission (IFHK) der Hochschule Lu-
zern – FH Zentralschweiz. Bericht der Interparlamentarischen Fachhochschulkommission vom August 
2015. Vom Bericht wird auf Antrag des Referenten der Interparlamentarischen Fachhochschulkommissi-
on, Peter Seiler, Sarnen, mit 49 Stimmen ohne Gegenstimme Kenntnis genommen. 
 
 
Donnerstag, 3. Dezember 2015 
 
Rahmenkredit 2016 bis 2019 für Programmvereinbarungen mit dem Bund im Umweltbereich. Be-
richt und Antrag des Regierungsrats vom 15. September 2015. Änderungsantrag der vorberatenden 
Kommission vom 26. Oktober 2015. Änderungsantrag der CSP-Fraktion vom 25. November 2015. Auf 
Antrag der vorberatenden Kommission (Präsident Jürg Berlinger, Sarnen) bewilligt der Kantonsrat mit 



 

 
50 Stimmen ohne Gegenstimme für die Umsetzung der Programmvereinbarungen mit dem Bund in den 
Bereichen Schutzbauten Wald, Schutzbauten Wasser, Schutzwald und Biodiversität im Wald Rahmenk-
redite zulasten der Investitionsrechnung von insgesamt 15,43 Millionen Franken und für die Bereiche Na-
tur und Landschaft und Waldbewirtschaftung Rahmenkredite zulasten der Erfolgsrechnung von insgesamt 
2,09 Millionen Franken. 
 
Amtsbericht über die Rechtspflege 2014. Bericht des Obergerichts vom 24. Juni 2015 sowie ergänzen-
de Erläuterungen des Obergerichtspräsidenten Dr. Andreas Jenny an der Kantonsratssitzung. Auf Antrag 
der Rechtspflegekommission (Präsidentin Lucia Omlin, Sachseln) genehmigt der Kantonsrat (unter Aus-
stand des Mitglieds der Steuerrekurskommission) den Amtsbericht mit 50 Stimmen ohne Gegenstimme 
unter bester Verdankung der geleisteten Arbeit an die Präsidenten und Mitglieder der Gerichtsbehörden 
sowie die Mitarbeitenden der Rechtsmittelinstanzen und der Gerichtsverwaltung. 
 
Kantonsratsbeschluss über die Integrierte Aufgaben- und Finanzplanung 2016 bis 2019 sowie das 
Budget 2016. Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 8. September 2015. Bericht und Antrag des 
Obergerichts vom 9. September 2015. Änderungsantrag des Regierungsrats vom 3. November 2015. 
Anträge parlamentarische Anmerkungen der GRPK vom 10. November 2015. Änderungsantrag der RPK 
vom 16. November 2015. Antrag parlamentarische Anmerkung von Kantonsrat Christoph Amstad-Bucher 
vom 24. November 2015. Änderungsantrag von Kantonsrat Ambros Albert vom 27. November 2015. An-
trag parlamentarische Anmerkung von Kantonsrat Branko Balaban vom 3. Dezember 2015. Auf Antrag 
des Präsidenten der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) Klaus Wallimann, Alpnach, 
sowie der Präsidentin der Rechtspflegekommission (RPK) Lucia Omlin, Sachseln, nimmt der Kantonsrat 
von der Integrierten Aufgaben- und Finanzplanung 2016 bis 2019 mit vier parlamentarischen Anmerkun-
gen Kenntnis und beschliesst mit 32 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 12 Enthaltung) das Budget 2016 
mit folgenden Schlusszahlen: 
 
Erfolgsrechnung Fr. 

Betrieblicher Aufwand 286 420 600.- 
Betrieblicher Ertrag 242 886 800.- 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -43 533 800.- 
 
Ergebnis aus Finanzierung 20 093 000.- 
 
Operatives Ergebnis -23 440 800.- 
 
Ausserordentliches Ergebnis (Auflösung Schwankungsreserve) 16 000 000.- 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (Aufwandüberschuss) -7 440 800.- 
 
Investitionsrechnung Fr. 

Investitionsausgaben 30 287 500.- 
Investitionseinnahmen 13 354 100.- 
Nettoinvestitionen (ohne Veränderung Vorfinanzierungen) 16 933 400.- 
Veränderung Vorfinanzierung (Auflösung) -2 185 000.- 

Zunahme der Nettoinvestitionen 14 748 400.- 
 
Unter Berücksichtigung der Selbstfinanzierung von Fr.-4 837 000.- ergibt sich ein Finanzierungsdefizit von 
Fr. 19 768 400.-. Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt -34 Prozent. 
 
Leistungsauftrag und Budget 2016 für das Kantonsspital Obwalden. Botschaft und Antrag des Re-
gierungsrats vom 20. Oktober 2015. Änderungsantrag der vorberatenden Kommission vom 12. November 
2015. Auf Antrag der Spitalkommission (Präsident Urs Keiser, Sarnen) erteilt der Kantonsrat (bei Aus-
stand der Mitarbeiterin des Spitals) mit 49 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 1 Enthaltung) den Leistungs-
auftrag 2016 und bewilligt dafür ein Beitrag für gemeinwirtschaftliche Leistungen in der Höhe von 4,5 Milli-
onen Franken. 
 
Verpflichtungskredit zur Erarbeitung eines Massnahmenkonzepts Sarneraa Alpnach und des Bau- 
und Auflageprojekts inkl. Bewilligungsverfahren Wasserbauprojekt I. Bericht und Antrag des Regie-
rungsrats vom 13. Oktober 2015. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Margrit Freivogel Kayser, 



 

Sachseln, bewilligt der Kantonsrat (bei Ausstand des Mitarbeiterenden des Ingenieurbüros) mit 36 Stim-
men ohne Gegenstimme (bei 2 Enthaltungen) ein Kredit von 1,8 Mio. Franken.  
 
 
Gesetzgebung 
 
Revision des Gesundheitsgesetzes. Ergebnis erste Lesung des Kantonsrats vom 22. Oktober 2015. 
Änderungsantrag des Regierungsrats vom 20. Oktober 2015. Änderungsanträge der vorberatenden 
Kommission vom 12. November 2015. Änderungsanträge der Redaktionskommission vom 9. November 
2015 und 26. November 2015. Auf Antrag des Präsidenten der vorberatenden Kommission (Max Rötheli, 
Sarnen) heisst der Rat das Gesetz mit 51 Stimmen ohne Gegenstimme gut. 
 
 
 
Als neue Vorstösse werden eingereicht: 
 
Motion betreffend Überprüfung und Anpassung des Bildungsgesetzes, um die Volks- und Kan-
tonsschule administrativ und finanziell zu entlassen von der Kommission „Konsolidierungs- und Auf-
gabenüberprüfungspaket (KAP)“ (Präsident Markus Ettlin, Kerns). 
 
Postulat betreffend Bericht zur Strategie Wasserkraft des Kantons Obwalden von den Kantonsräten 
Hampi Lussi-Berwert, Kägiswil und Dominik Rohrer, Sachseln. 
 
 
Sarnen, 3. Dezember 2015 Ratssekretariat des Kantonsrats 
 
 


